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Ein letzter Rundgang
durch Zürichs grösstes

beselzles Areal.
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Die Antwort im Plenum fiel, mit der Dringlich-
keit des nahen Endes vorAugen, mit einem ver-
haltenenJa aus. Transparenz und Kommunika-
tion als Chance für eine Rettung in letzter
Minuteì Eine Abstimmung habe es aber in der
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Das labyrinthisclt angelegte Labitzþe in Ahstetten ist das
grössre besetzte Areal der StadL Der Abriss droht. Rundgang durch einen

anarchisclten Freiraun , derooller Leben und h¿icltst untslrillen ist.
vor yAr{]{ cHERrx (rExD uilD DoRrs;AìGoIr (BrtDER)

Die Stimmung im Keller ist gut. Die erst vor ein Vollversammlung nicht gegeben. <Das wäre ja die Nahrungsmittel, die das Ablauf<latum knapp
paarWochenformierteLabitzke-Hausbandhat dannwiederdasDiktateinerMehrheit.Undvon überschritten haben, stammen meist aus Bio-
soeben im muffeligen Probelokal eine Session solchenhierarchischenStrukturenhaltenwirgar läden.ManhabeseineConnections.Zudémweiss
beendet und ihr Repertoire auf sechs Songs aus- nichts." man hier, wo und wann man in die Container der
gebaut. Nun belohnt sich das Tiio mit einem Bier Grossverteiler schauen muss. Da finde man kilo-
und sinniert laut über mögliche Namen für das tREtlDE PERSOllEl{ EI{TSORGEil ilÜtt weise Nahrungsmittel, alles geniessbar.
in bester Punkmanier dilettantisch aufgezogene Zwei Stunden zuvor. Die Begegnung mit Propa-
Musikprojekt. Derzeit sind uUncommercional gagala (oder so) steht uns noch bevor. Simon hok Eltl Zlillf[ER FÜR TIEBESP ARE

Sexy' oder .Propagagala, hoch im Kurs. Allge- uns am Eingang ab. uKeine realen Namen, keine Wir verlassen den Beauty-Salon, laufen rüber zu
meines Gelächter. Personen aufden Fotos ohne Einwilligung", bläut den beiden länglichen, mehrstöckigen Gebäuden.

Die Band ohne Namen hat im hauseigenen er uns ein. Es wirkt nicht unfreundlich. Er will Hier wird gewohntn im linken Gebâude illegal
Kulturlokal, dem Autonomen Beauty-Salon, be- nur die Spielregeln definieren. Simon wird uns und im rechten ldgal. Uberall flattern die gelben
reits ein viel umjubeltes Konzert hinter sich. Es das fünf Fussballfelder grosse Areal zeigen - die- A$sperrbänder im Wind, sie sind das Symbol des

könnte gut sein, dass es das erste und einzige sen alternativen Lebensraum, der in drei Jahren Labitzke Simon öffnet das Schloss in der Barri-
bleiben erAb- mitten im Industrieviertel von Altstetten orga- kade. Siê lässt sich dank einer Konstruktion mit
riss. Di einem nisch gewachsen ist. einem Einkaufswagenwie eine Schwingtür auÊ
richtigen Besetzerhaus wie Hunde und Graffiti Die Tour startet im Garten des Areals. \Mo- schieben. Wir steigen zuerst hinunter, treffen im
und isi hier schon lange ein Thema, aber das Ende bei der BegriffuGarteno hier anders interpretiert Keller die Punkband, gehen danach durch eine
scheint nun doch unmittelbar bevorzustehen. Am wird. Eigentlich ists ein Betonfeld, das mitPfan . riesige Halle, wo eine Kletterwand steht und im
2.JunihatdieMobimo,dieBesitzerindesAre- zenkübelnund-kistenbegrüntwurde.Hierstcht WinterregelmässigKinoabendeveranstaltetwer-
als, das Baugesuch eingereicht. Anfang August auch das W¿hrzeichen: ein gigantischer Holz- den, und nehmen die Treppe hinauf. Simon führt
ist eine Schlüsselübergabe geplant. \¡/ai danach turm aus drei arölfMe uns in die Ï!y'ohnung, wo er seit 15 Jahren lebt.-
passieren wird, weiss derzeit wohl auch die Be- Plötzlich huscht ei¡ M derzeit mit einem Dutzend Personen. Darunter
sitzerin nicht. Sie lässt aber ausrichten, dass in allüber den Platz. .Das is ein ETH-Biologe, eine Kunststudentin, ein Zim-
Bezug auf die Hausbesetzer die Stadtpolizei zu- seine Werkstatt hat." Dieser langjährþ Labitz- mêrmann.
ständig sei. Bewohner Simon sagt: "Da auf dem ke-Bewohner, der,laut Simon, jedes defekte Elek- Heimelig ists in der WG Herr Arnold. Die
Areal bis heute eine legale Mietpartei wohnt, trogerät aufdiesem Planeten flicken kann, sorgt Küche und das Wohnzimmer sind offen und
wurde der Abriss bishei rechtlich blockiert. Ab hier für Ordnung. Er ist immer da, auch nachts: grosszügig über den ganzen Stock verteilen sich
August ist die Räumung dann eine Frage der Das sei insofern wichtig, als hier regelmässig aus Holzbretternzusammengezimmerte Schl¿Ê
Politik. Wir wollen keinen Abriss auf Vorrat.> fremde Personen ihren Müll entsorgen wollten. kojen. Simon sagt: <\Mir hatten mal im Seefeld
Zirich steht noch ein heisser Sommer bevor. Sie glaubten, dass dieser Raum ohne Kontrolle eine WG mit einer'kleinen Küche als.Tieffpunkt

DERwrrEil DERvorrvERsA*ruilG :::'3.î:""fi:åîi*"i:fînt"::'f';m- ;:lå',î:î:'ä1iXäî:f;åÏ:::t"::åïi-
Der Mann, mit Cap und in kurzen Hosen abholdienst, habenaufdemGeländeeþnhändig sphäre ist hier nicht so wichtig. VorJahren gabs
jugendlicher angezogel, als es seinem Alter ent- Stromleitungen gelegt, in einem 2entralen Kas-. mal ein Zimmer füt Liebespaare, Redhouse ge-
spricht, ist einer der Bewohner der legalen ten legt die Post Briefe und Pakete ab. Adresse: nannt. Es wurde nur selten benutzt. Sex hatte
Labitzke-WohngemeinschaftHerrArnold. Die Lab\tike,Zirich. ' man trotzdem.
WG, benannt nach dem mittlerweile verstorbe- In diesem Chaos herrscht Ordnung. Nicht Simon fùhrt uns schliesslibh aufs Dach. Das
nen Hauskater, gibts seit 15 Jahren und ist-für sofort für alle sichtbar, aber es gibt sie. Das sieht Labitzke-Areal liegt unter uns; dieser Freiraum,
Behörden und Besitzerin die Ansprechpartnerin man gut im direkt an den Garten angrenzenden am Rande der Gesellschaft, nicht regelkonform,

-auchfüruns, den SchreiberunddieFotografin. Autonomen Beaut¡Salon. So nennt sich der anarchisch, unbequem, abervoller Leben, feiert
Ohne diesen Samstag (sieheBox) ein grosses Sommer-
Türen fest. EswirdgleichzeitigwohleinAbschiedsfest -
Besetz sein. Denn das Labitzke-Areal wi¡d aller Vor-
skeptisch bis ablehnend eingestellt. Simon lässt druckatelier und eine Velowerkstatt mit einem aussichtnachbaldderVergangenheitangehören. ,

durchblicken, dass zu unserem Besuch im Vorfeld grossen Ersatzteillager. Alle Orte wirken aufge- Mit der Räumung dieses Areals würde auch eine
eine Vollversammlung abgehalten wurde, die zu räumt. Ein Regelwerk oder einen Chef brauchts Ara enden: Die Ara, als Industriebrachen belebt
einer hitzigen Diskussion geführt habe. Will man nicht. Es funktioniert - auch im. Konzertlokal, wurden und die Entwicklung dieser Stadt nach-
mitdenMãinstreammediènzusammenarbeitenl wo ein armenischer Chor genauso eine Bühne haltig stimulierten.

findet wie eine Berliner Hardcoreband. Gagen
erhält hier niemand. Dafür Kost und Logis.
Überhauptwird hier möglichst ohne Geld gelebt
und gearbeitet. Die Volksküche, kurz Vokü, kocht
regelmässigvegan undvegi für rund 50 Personen;

Dos lobllzte:Sommertest slorlet om FreiTog um 20 Uhr mit
diversen Konzerlen. Am SomsTog gibTs um l5 Uhr Kurioses on
der Tombolo zú gewinnen, Konzerle, Essen ous der Volksküche
Am Sonnlog wird gebrunchl, l3 Uhr. www.bleib-forbig net
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Mehr Bilder vom Lobilzke-Areol unter

Bilder von der Beselzung: Auf deln-. -

im Schlof¿truner in dù ''Dqch und


